
 
 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
Abteilung 15  Energie, Wohnbau, Technik Stabsstelle Abteilungsorganisation, Fachteam Umweltinspektion 

Umweltinspektion - Erläuterungen IPPC und Seveso II 

A15-Umweltinspektion Erläuterungen IPPC_Seveso II.docx 1 / 1 

 

 
 

 Umweltinspektion - Erläuterungen 
 IPPC und Seveso II  

 

 

IPPC 

Ziel der IPPC-Richtlinie ist die "integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung infolge 
der IPPC-Tätigkeiten". Die Abkürzung "IPPC" entstammt dem englischen Titel der Richtlinie: „Council Directive 
concerning Integrated Pollution Prevention and Control“. 

Aufgabe der "integrierten" Betrachtung ist es, insgesamt ein hohes Maß an Schutz für die gesamte Umwelt zu 
erreichen und nicht etwa die Luft zu Lasten des Wassers zu schützen. IPPC-Anlagen müssen dieses Ziel unter 
Einsatz der "besten verfügbaren Techniken" verfolgen. 

 

Seveso II 

Ziel der Seveso II - Richtlinie ist es, die Gefahr schwerer Unfälle beim Umgang mit gefährlichen Stoffen zu 

minimieren. Für Betriebe, in denen bestimmte Mengen dieser Stoffe - oberhalb festgelegter Schwellen - 
vorhanden sind, gelten besondere Anforderungen an die Anlagensicherheit. 


